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Rücktritt Delcafsc
's ?

T . ü . Lugano , 11 . Sept . (Priv .-Tel .) Der „ Seeolo "

erfährt aus Pari » : Der Minister des Aeußer«,
Delcasss , tritt zurück , weil er ein entschiedener
Gegner der Landung in Saloniki ist .
Auch England habe nur widerstrebend sich zur
Verletzung der griechischen Neutralität entschlossen.

Vsm Westlichen Rriegsschauplatz .
■3 » - Set Tagesbericht der Deutschen Obersten

leitung war bis zum Schluß der Redaktion der Zeitung noch
nicht erschienen . Er wird von un « in der nächsten Rümmer
nachgetragen .

Französischer Bericht .
W.TB . Paris , 11 . Ott . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht vom

10 -, nachmittags 3 Uhr : Dieselbe Artillerietätigkeit auf den Kämmen
östlich Souchez und gegen Süden in der Umgebung der Straße nach
Lille. Wir warfen feindliche Angriffe gegen die Feldschanz« im Kiveuchy -
Walde zurück . Ziemlich lebhafter Kampf mit Handgranaten und Tor«
pedos von Schützengraben zu Schützengraben im Abschnitt von Lihons.
Zwischen Oise und Aisne sehr rühriges gegenseitiges Bombardement vor
Rouvron und Qnenncvisres . In Lothringen dauert der Kampf mit
Handgranaten in dem Schützengraben an, den wir gestern auf der Front
Reillon -Leintre'y wiedererobert hatten . Auf der übrigen Front war die
Nacht ruhig.

Abends 11 Uhr : In Belgien in der Umgebung von Lombartzyde
gegenseitige Artillerietätigkit . Auf der gangen Front im Artois ,
im Gebiet von Lihon» und nördlich der Air » ist der Kampf mit
Schützengrabemverkzeugen andauernd sehr lebhaft . In der Cham«
pagne rückten wir nordöstlich Tahurs vor . Tin glänzender Sturm »
angriff machte uns zu Herren eines neuen deutschen Schützengraben»
südöstlich des Dorfes . Beiderseitiges Bombardement in den Ar-

gönnen , im Abschnitt Coutte Chausje und Fille Marie und zwischen
Maas und Mosel und nördlich Flirey . Sehr heftiger Kampf mit
Bomben und Torpedos in den Vogese « am Hartmannsweilerkopf .
Ein deutsches Flugzeug , das von einem der unserigen abgeschossen
wurde , fiel in Puyenvelle -Wald südlich von Pont -a -Mousson in
unsere Linien . Die beiden Flieger , die es führten , wurden getötet .
Eines unserer Geschwader warf heute nachmittag etwa hundert groß-
kalibrige Granaten auf Etappen -Bahnhöfe hinter der Champagne«
Krönt auf feindliche Truppen , die dort versammelt waren .

„Angreifen , angreifen !"
Von unserem mit Genehmigung des Großen

Eeneralstabes zur Wostarmee entsandten Kriegs «
berichterstatter , Herrn Julius Hirsch, erhalten wir
folgenden , von den zuständigen Zensurbehörden ge-
nehmigten Bericht :

oken . Deutsches Großes Hauptquartier , 9. Okt . Der zweite
versuch der französischen Offensive in der Champagne , zu der
die Franzosen eine grohe Anzahl neuer Divistonen herbeige -
schafft hatten , ist gleich dem ersten zusammengebrochen . her
kleine Geländegewinn der Franzosen bei Tahure ist das dies -
wöchentliche Ergebnis aller feindlichen Anstrengungen zur Ver -
jagung der Deutschen aus Frankreich und Belgien . Auf einer
Breite von einigen Kilometern konnten die Franzosen mit dem
neuerlichen Einsatz von weit über 100 000 Man nur an einer
(. teile um etwa zwei Kilometer vorkommen .

Dafür aber mußten die Lazarette in Paris freigemacht
". den , um die Verwundeten dieser Woche auszunehmen . In

(loiiengassen der Pariser Vorstädte bewegen stch allnächtlich
Verwundetentransporte . Das erzählen gefangene fran -

[ e Offiziere und sie bestätigen , daß Ioffre zu seiner Herbst -
i [ fciisiue von den Regierungskreisen in Paris gezwungen wor -
den sei . In einem Ministerrate , der Mitte September in
Paris stattfand und zu dem auch Ioffre telegraphisch berufen
worden war , soll Ioffre mit seinem Rücktritt gedroht haben ,
und erst , als Poincar6 und Ministerpräsident Viviani mit der
Ankündigung ihrer Demission auf diese Drohung antworteten ,
habe stch der französische Generalissimus zur Offensive entschlos-
sen , welche die nunmehr «ingetretenen Ereignisse auf dem Bal -
kan verhindern sollte .

Jetzt sitzt Ioffre . so erzählen die Gefangenen , in Ehalons ;
seine Befehle sind Wutausbrüche . Er schlägt wie ein Tobender
aus den Tisch und schreit beständig - „Angreifen , angreifen !"

Schon heute wird angeblichem Munitionsmangel an dem Miß -
glücken der Offensive Schuld gegeben . Millerand und der
Munittonsminister Thomas sollen die Prügelknaben werden ,
weil sechs Massenangriffe der Franzosen , die wieder unter dem
Gesang der Tarmagnole und Marseillaise von den deutschen
Maschinengewehren niedergemacht wurden , an der Stahl -
mauer der Deutschen gebrochen sind . Joffres Divisionen werden
stch verbluten , -während nach der Einnahme Belgrads die Maf -
ke ". ZentrakmSchte überall ihren weiteren Sie -

: n .
Julius Hirsch, Kriegsberichterstatter .

vom Krieg .
Di « neu « « Kämpf « in der Champagn «.
w An« der Champagne , v . Okt . Di« „Köln . Ztg . erhält folgen-

den tetegraphischen Bericht ihre» Kriegsberichterstatters Professor
Wegner :

„Ich bin nach kurzer Abwesenheit wieder im Bereich der Cham-
pagnekämpfe. Seit dem 7. Ottober herrscht verhältnismäßige Ruhe
an der Front . Der Angriff vom L. und 7. Ottoder charakterisiert sich
als die zweite gr»he Stsrmwelle d«r Ioffreschen Osfenfive; sie war
im ganzen von geringerer Kraft als die erste . Bei dieser begann
das vorbereitend « Artillertefeuer am 2» ., der Angriff dauerte vom
25 . bis 26 . September ; bei der zweite« begann das Fever am 6.,
der Sturmangriff dauerte vom 6. W« 7 . Oktober. Die Frontlänge
de» Angriff» war gering« , ebenso auch da» Ergebnis an Gewinn.
Da » von den gemqose« dabei angeblich gewonnene Dorf rahm »
liegt derart in der Fenerlini, , daß stch im Grunde kein« der Seid« ,
Partei «« darin halten kann.

„Die Formen des französische« Oktoberangrtft » waren durchaus
die Deiche « wie bei dem Septemberangrist , dt« Wut des Trommel»
feuere stellenweise und zeitweilig noch größer als damals , die ver »
luste in dem blutigen Ringen auf beiden Seite « schwer, beim Gegner
aber in demselben Verhältnis wie damals größer. Auch diesmal
steht sein Gewinn in keinem Verhältnis zu den Opfern.

Der französische Munitionsverbrauch seit Beginn der Offensive
ist ungeheuerlich gewesen . Rechnet man während des Trommelfeuer »
bei dem Septemberangrist in der 2b Km. langen Kampfzone auf
einem Raum von 100 Meter Breite und 1000 Meter Tiefe nur «in
Geschoß auf die Sekunde, so erhält man einen Verbrauch von durch»
schnittlich WO 000 Artilleriegeschossen in der Stunde ! Dies und die
außerordentlichen Verluste der Franzose« machen zum mindesten eine
Atempause ln der Offensive Hit dk nächste Zeit wahrscheinlich. Selbst
aber , wenn dem nicht so wäre , steht man hi«r weitere« Angriffe« de,
Franzosen mit oollsm Gleichmut entgegen. Die Stimmung bei den
Truppe «, dt« singend und mit Reisern geschmückt hier zur Front
ziehen , find« ich «och « chiger «nd zuversichtlicher sb zuvor.

Heute verltef der ganze Tag sehr ruhig . Erst gegen Abend hört
man wieder Geschützfeuer schwerer Kaliber . Ueber den französischen
Linien hat heute ein deutscher Flieger mit außerordentlichem Schneid
einen französischen Fesselballon vernichtet. Er bekämpfte ihn zunächst
mit dem Maschinengewehr, dann näherte er sich ihm bis auf 10 Meter
und beschoß ihn mit der Leuchtkugelpistole. Der Ballon geriet in
Brand und explodierte . Eben wird der Fall des grbßern Teiles
von Belgrad bekannt . Er erregt Jubel und erhöht noch die Freudig -
keit der Stimmung .

Reue Kämpfe in Flandern in Sicht ?

W .T .B . Lyon , 11. Ott . Der „Progrtzs " meldet aus Pop «,

ringh « : Die unausgesetzte Tätigkeit der englischen Flotte gegen
die belgische Küste scheint ein Anzeichen dafür zu sein , dah so-

wohl zur See wie zu Land « ein entscheidendes Ereignis vorbe «
reitet wird . Die Tätigkeit der Flieger hat d«n größten Um -

fang angenommen . Auf der ganzen Pserfront herrscht leb-

haftest « Tätigkeit . Von deutscher Seite wurden die Befestig -

ungsanlagen außerordentlich verstärkt .

tta der Dardan « llenfro « t und von anderen Krieg »»
schauplätzen kein« Veränderung . Es wurde festgestellt , dah «tu
großes Transportschiff , sowie der Hilf » k » e « , « r
„A r a d i a" (8001) Tonnen ) Mitte September durch d « « ts che
Unt « rseeboot « versenkt wurde .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien . IL Okt . (Nicht amtlich . ) Amtlich wttd
verlautbart vom 11 . Oktober 1915 :

Die russisch« AngrifsstStigkeit hat gestern an unserer gen »
zen Nordoftfront wesentlich nachgelassen . Der Feind unternahm
nurmehr gegen unsere Linie an der Strypa einige Bsrstötze .
die fiir ihn , wie an den Vortagen , mit einem »ollen Mißerfolg
endeten . Im Räume zwischen Zeleznica und dem unteren Styr
wurde der Feind gegen Nordosten zurückgeworfen .

Der Stellvertreter des Thefs des Generakftabs :
v. Höfer . Feldmarschalleutnant .

Sin Luftangriff auf Riga .
W .T .B . Berlin , 11 . Okt . (Nicht amtlich .) Wie wir von

zuständiger Stelle erfahren , hat am 10 . Oktober ein Marine «
fluzeug auf einer Aufklärungsfahrt den Bahnhof von Riga
mit 10 Bomben belegt . Das Flugzeug ist wohlbehalten nach
seinem Stützpunkt zurügekehrt .

Der Rampf um die Dardanellen .
Türkischer Bericht .

W .T .B . Konstantinopel . 11 . Okt . (Nicht amtlich .)
Verspätet eingetroffen . Das Hauptquartier teilt mit :

Ereignisse zur See .
Dt « Arbeit der deutsche « U » t ts J111 o 1 1 e.

W .ZJB . L on d on . 11. Ott . (Sticht amtlich.) Der griech.
ische Dampfer »Dimitrios " (2308 Bruttotonnen ) «ich
der britisch « Dampf « r „Reweastle - (3492 Br »tto ,
tonnen ) sind »ersenkt worden . Die Besatzungen sind g»-
rettet .

Im Mittelmeer .
W.T .B . Berl in . 11. Okt. (Privattel.) Der englische

Dampfer „Trieft " (1212 Tonnen ) ist bei Kythera (da
südlichsten der griechischen Inseln ) von einem U n 111J11 *
boot versenkt worden .

Si « » « ssisch « rKre « z « rges « « ke « ?

=*■ Petersburg , 10. Ott . Private Todesanzeige « im

„Nowoje Wremja - melden , laut Schweizer Blätteru , den Beb «
lust eine » russischen Kreuzers mit dem gesamte «
O s f i z i e r k o r p s in der O st se e.
Der neue Oberbefehlshaber d « r französische «

Flotte .
W .T .B Paris , 11 . Okt . Auf Antrag des Marineminister «

wurde Vizeadmiral Dartige -Dufournet als Nachfolger des
Admirals Rou « de Lapeyrers , der krankheitshalber von seinem
Amte zurücktritt , zum Oberbefehlshaber der frauzöfische«
Kriegsflotte ernannt . Dartige kommandierte seit Kriegsau »«

bruch das syrische Geschwader , sodann das Dardanellenge «
schwader.

Der neue Valkan - A5rieg .

Kalkan -Kriegsfchauplatz .
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien , II . Ott . (Nichtamtlich .) Amtlich wird
verlautbart . mittags 1l , Okt . :

Hinter Macva und bei Obrenovac keine besonderen
Ereignisse . Die über Belgrad vorgehenden ö st erreich -

ungarischen und deutschen Streitkräfte warfen
die Serben aus ihren südöstlich und siidwestlist der Stadt

angelegten Verschanzungen , wobei unsere Truppen den
Grünen Berg und den Velky - Vracar erstürmten .

Im Räume von S e m e n d r i a und Pozarevae ge¬
wannen die Divisionen unserer Verbündeten abermals
beträchtlich an Raum .

Bei der Einnahme von Belgrad fielen den k. und
k. Truppen gSchiffsgeschütze . 2KFeldgeschützrohre ,
ein Scheinwerfer , zahlreiche Gewehre , viel Muni -
t i o n und anderes Kriegsmaterial in die Hand .

10 serbische Offiziere und über KW Mann
wurden als Gefangene eingebracht . Die blutigen
V erluste des Gegners waren s e h r g r o ß. Die Donau -
flottille hob eine Anzahl von Fluß - und russischen See -
minen .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
" ) n Höfe ». Feldmarsch -- ll ^ - - t .

Die Dinge in Bulgarien .
Zur Wendung in Bulgarien .

WTB . Sosia . 11 . Okt . (Nichtamtlich .) Die offiziös«

„R a r o d n i P r a v a" schreibt : Die Ereignisse nehmen
einen anderen Verlauf , als ihn die b u l g a r i s ch e
Regierung wünschte , welche das nationale Problem de»
Balkans auf dem Wege friedlicher Bereinbarun «

gen regeln wollte . Die S ch u l d liegt bei d e n e n , die ein
Ultimatum an Bulgarien richteten und es auffor »
derten , seine unabhängige Politik apfzugeben .

Das russensreundliche Blatt „Praporetz " sagt , die
Vierverbandsmächte hätten nicht drohend «
Schritte unternehmen , sondern dringliche und ernst «
hafte Vorschläge zur Befriedigung der gerechten
bulgarischen Ansprüche machen sollen .

Handschreiben König Ferdinands an den
Sultan .

T . U . Kopenhagen , ll . Okt . Einem Pariser Telegramm
zufolge , hat der König von Bulgarien dem Sultan ein Hand «
schreiben zugesandt . In den nächsten Tagen wird König Fer »
dinand mit Marschall Liman von Sanders Pascha eine Zusam «
menkunft haben . (Lok.-Anz .)

Die Ereignisse in Griechenland .
W .T .B . Bern . 10 . Okt . Der Sonderberichterstatter de»

„Corriere della Sera " drahtet über die Stimmung i* Ath »« t
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„Um das Vertrauen zu der Stärke des Vierverbandes wieder
herzustellen , mühten viele tausend Engländer und Franzosen
auegeschifft werden . In gewissen Kreisen wies man auf eine
Wendung in den griechisch . bulgarischen Beziehungen hin . So
teilt das Blatt „Nea Himera " mit , es habe von diplomatischer
Seite erfahren , daß Bulgarien unter Berücksichtigung der neuen
Balkanlag « den Wunsch nach einer radikalen Aenderung seiner
Beziehungen zu Griechenland zu verstehen gegeben habe . König
Ferdinand sei bereit , Ostmazedonien als griechisches Gebiet an-
zuerkennen . Kriechenland werde Bulgarien zur Verwirklichung
seiner Pläne freie Hand lassen.

Ein « englische Telefunkenstation im Hasen
von Saloniki .

'

TU . Saloniki . 11 . Okt . 30 englische Mechaniker, die mit
dem General Hamilton ankamen , haben im Hafen von Saloniki
eine Station für drahtlose Telegraphie errichtet, was grohes
Aufsehen erregt . Der General wird nächstens nach Risch »ei¬
len. (Köln . Ztg .)

Dlnmiinien und der Krieg .
= Kopenhagen , 9 . Okt . Eine Petersburger Depesche der „Poli -

tiken" besagt : Eine Abordnung rumänischer Parlamentarier >.r -
suchte , wie aus Bukarest gemeldet wird , Bratianu , den -Mobil -
machungsbefehl auszustellen , Bratianu jedoch abschlug. Man hofft
tn Petersburg , daß Bratianu demnächst seine Meinung ändern
v :rde. — Der österreichisch - ungarische Gesandte Graf Czernin und

der bulgarische Gesandte Radew hatten bei dem rumänischen Mi -
nlfter d« öffentlichen Arbeiten Angelesen eine Audienz, die großes
Aufseh«« erregte . Beide Gesandten erhoben Einspruch gegen die
Hindernisse , die Rumänien der Durchfuhr bulgarischer Waren in den
Weg legt .

Der Rrieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wien . 11 . Okt . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
verlautbart , mittags 11 . Oktober 1915 :

An der Südwestfront fanden gestern gleichfalls keine grö -
Heren Kämpfe statt . Ein Angriff der Italiener gegen den
Vtrzli Vrh . wurde schon durch unser Artilleriefeuer abgewiesen .

-Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v. Höfe» , Feldmarschalleutnant .

Die Erenzkämpfe .
W .T .B . Wien . 11 . Okt . (Nicht amtl .) Aus dem Kriegs -

pressequartier wird gemeldet : Im Küstengebiet wurde gestern
unsererseits im Gebiete des Terriaco ein Feuerüberfall gemacht ,
wobei einige italienische Unterstände zerstört wurden . Eben -
fall ? im Küstenland wurden . unsererseits erfolgreiche Unter -
nehmungen zur Zerstörung von feindlichen Sappen durchge -
führt , bei denen die Italiener schwer Verluste erlitten .

Aus Rußland .
Unruhen in Odessa ?

= Kopenhagen , 9 . Okt . (Telegr .) Nach der „Rjetsch" bra¬
chen in Odessa Strahenkämpfe zwischen Landsturmlenten und
d«r Polizri aus . Viele Verhaftungen wurden vorgenommen .

Zum Flüchtlingselend .

W .T .B . Moskau , 10 . Okt . (Nicht amtlich .) „Rutzkoje
Slowo " berichtet : Nach Moskau wurden bereits 1000 Kinder
von Flüchtlingen gebracht. Jeden Tag werden 200 weitere ein -
gebracht , sodaß sie in Moskau keinen Platz mehr finden können .
Die Kinder werden regelmäßig von den Vertretern der Semst -
wos mitgenommen , lieberall auf den Straften und in den Kon-
zentrationsplätzen gehen buchstäblich unzählige Kinder zu
Grunde.

Sadifche Chronik .
A Bruchsal, 10 . Ott . Anstelle des nach Karlsruhe versetzten Pro -

fessors Burtart soll Fabrikant Max Hein »heimer in das Stadtverord¬
netenkollegium berufen werden. — Zur Lebensmittelversorgung hat der
Stadtrat beschlossen , Proben von kondensierter Milch , schwedischer
Butter , Käse und Oxema -Extrakt zu bestellen . Der Verkauf frischer See-
fische soll vorerst nicht von der Stadt in die Hand genommen , vielmehr
bis auf weiteres den hiesigen Händlern überlassen werden.

( .) Mannheim , 10 . Oft . Stadtrat Franz Freqtag beging am heu-

tigen Sonntag seinen 70. Geburtstag . Von Berns ist Herr Freytag
Hotelier . Neben seiner großen geschäftlichen Inanspruchnahme betei¬
ligte sich der Jubilar auch am politischen und kommunalen Leben un-
serer Stadt . Als Mitglied der nationalen Partei wurde Franz
Freytag im Jahre 1890 in den Stadtrat gewählt und im Nov. d . I .
wird er in der Lage fein , auf eine 25jährige Tätigkeit in diesem Kolle -

gium zurückblicken zu können . Mitglied vieler städtischer Kommis¬
sionen hat er durch Rat und . während langer Jahre Ersprießliches
geleistet , ebenso als Vorstandsmitglied anderer Anstalten.

— Mannheim , 11 . Okt . In vergangener Nacht etwa 3 Uhr
sprang eine 59 Jahr « alte Drehersehesrau von Detweil (Schweiz )
wohnhaft in Feudenheim , welche gegenwärtig im allgemeinen
Krankenhaus« untergebracht war , infolg geistiger Umnachtung aus
einem Fenster des dritten Stockes hinunter in den Hof und war
sofort tot .

— Rohrbach b . H. , 11 . Okt . Ei » größeres Schadenseuer entstand
am Samstag abend gegen 10 Uhr in der Pfarrgasse. Fünf aneinander-
gebaut« Schuppen, gefüllt mit Brennbolz , Kohlen , Heu und Stroh ,
brannten im Nu in weithinleuchtenden Flammen . Das Vieh konnte
noch rechtzeitig daraus entfernt werden. Die Brandbeschädigten sind
Martin Feigendutz, Friedr . Schmitt . Joh . Erlein . Witwe Oppel und
Wwe . Hch . Steiger . Der Schaden beträgt mehrere Tausend Mark.

© Weinheim , 10. Okt . Behufs Bestreitung von Kriegsanegaben
beschloß der hiesige Gemeinderat , einen weiteren Kredit von 100 000
Mark beim Bürgerausschuß anzufordern .

Hochhäuser, bei Tauberbischofsheim , 10 . Okt . Das sechs¬
jährige Kind des Bäckermeisters Mechler fiel in die Tauber
und ertrank .

zz Kehl , 10. Oft . Pfarrer David Hauh in Kehl ist von der
Diözesansynode Rheinbischofsheim auf weitere sechs Jahre zum De-
kan der Diözese gewählt und vom Evangelischen Oberiirchenrat be¬
stätigt worden .

a . Todtnau , 9 . Ott . Unsere Turnhalle , welche durch etwa 9 Monate
als Lazarett diente , dann aber geräumt wurde, ist seit Beginn der Woche
wieder mit etwa 4b Verwundete» belegt , welche von der Champagne
kommen. Die ärztlich : Leitung ist f >rtni Dr . Ihm übertragen.

A Konstanz, 10 . Okt . Aus Anlaß der Eroberung Belgrad '«
durch die deutschen und österreichischen Truppen war gestern abend
8 Uhr großer Zapfenstreich mit nachfolgender Siegeoseier am Krieger -
denkmal . Rechtsanwalt Dr . Baur sprach in marligen zu Herzen
gehenden Wart »n über diesen bedeutenden Steg , er feierte unser«
siegreichen Truppen , sprach den zur Zeit hier weilenden Austausch -

Verwundeten , sowie allen anwesenden Soldaten Dank für treues
Mitwirken aus . Zum Schlüsse brachte Redner ein begeistert aufge-
nommenes Hoch auf Kaiser Wilhelm IL aus . Die Stadt trägt
reichen Flaggen schmuck.

Herbstberichte. #
© Hattingen , 10 , Okt. Der Ertrag des hiesigen Herbstes ergab

9 Hektoliter pro Morgen . Das Mostgewicht beträgt 78—80 Grad .
Preis 58—60 «Ä der Hektoliter.

X Von der Insel Reichenau , 10. Okt . Bei der Weinlese wurden
an den Winzerverein abgeliefert : weiße Trauben 80 852 Kilogramm ,
rot« Trauben 05 200 Kilogramm , Traminer Trauben 21109 Kilogr .

X Schwaigern bei Heilbronn , 10. Okt . Di « Lest in den Herrschaft-
lichen Weinbergen dauert die ganze Woche noch an . Versteigerung am
18 . ds . Mts . (Siehe Inserat in heutiger Zeitung.)

Aus der Ateftdenz.
Karlsruhe , 11 . Oktober .

~ Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Oberlt . Rechtsanwalt
Paul Schleich von Konstanz und Uoff . Ernst Trenkl« von Waldkirch . —
2 . Klasse : Jägeileutnant Rolf Riißl « von Offenburg , Kriegsfreiw . Gest.
Griesinger aus Eggenstein ( erhielt auch die Bad . Verdienstmedaille) ,
Landsturmsoldat R . Knöbbeliche , approb. Apotheker aus Karlsruhe , Uoff .
Konditormeister Julius Kaiser und Kriegsfreiw. Ulan Gustav Groß von
Pforzheim, Uoff . Eduard Greil von Rastatt , Gefr. Philipp Wörner von
Langenbrand, Hauptmann Apotheker Alois Vogel von Baden-Baden,
Landwehrm. Hieronymus Herz von Oberkirch , Uoff . Schutzmann Karl
Hüttenrauch von Lahr , Gefr . Joseph Schmidt von Ettenheim, Ossiziers-
aspirant Bloch von Schmiehheim , die Unteroffiziere Jakob Henninger
und Franz Joseph Feger von Diersburg , Taver Haas von Schuttern,
Vizefeldwedel E . Merklin von Bahlingen, Off .-Stellv . Haarhofs von
Breisach , Ernst Keller von Freiburg , Musk. Burgbacher von Schützen-
bach bei Furtwangen , Uoff . Franz BriUsch von Singen , Gefr. Leo Sem-
melmaier von Konstanz und Musk . Joseph Eppler von Hödingen bei
Ueberlingen; ferner vom Marinekorps : Marine - Oberass .-Arzt d . Res .
Dr . Antoni aus Heidelberg und Sergeant S . II Wisser aus Schonach,
Kr« is Villingen.

0 Die Fahrpreisermäßigung für Angehörige vrrwundeter ,
kranke ? oder verstorbener Kriegsteilnehmer zu deren Besuch oder zur
Teilnahm « an der Beerdigung ( halber Fahrpreis ) ist durch Ergän -
züng des als „Angehörige" geltenden Personenkreises erweitert wor-
den . Die Ermäßigung wird nunmehr außer den Eltern , Kindern
(auch Adoptiveltern und Adoptivkindern ) , Geschwistern , Ehefrauen
und Verlobten auch den Großeltern und Enkelkindern, den Schwieger-
und Pflegeeltern sowie den Geschwistern der Ehefrau des Kriegs -
teilnehmers , jedoch nur unter der Bedingung gewährt , daß sie die
erstgenannten nächsten Angehörigen vertreten , weil dies« nicht mehr
leben oder aus Alters - , (Sesundheits- oder ähnlichen Rücksichten nicht
reisesäh -ig sind , was polizeilich oder ortsbehördlich bescheinigt wer-
den muß .

Na . Die Karlsruh «» Mehl - und Brotpreis « . Das städtische Nach-
richtenamt schreibt uns : In der letzten Zeit wurden verschiedentlich in
hiesigen Zeitungen Hinweise auf die Herabsetzung der Mehlpreise in
einzelnen Gegenden Badens veröffentlicht und bemängelt , daß nicht
auch in * Karlsruhe eine Verbilligung eingetreten sei . Es sei daher
darauf hingewiesen, daß hier schon seit Februar d . I . das Pfund
Weizenauszugsmehl nur 30 Psg . , ferner seit Juni das Pfund Wei -
zenmehl 2» Pfg . (vorher 24 Pfg .) und das Pfund Roggenmehl 21
Pfg . kostet (vorher 22 Pfg . ) . Der große Laib Brot (1500 Gramm
kostet) seit Juni hier 00 Pfg ., der klein« Laib (750 Gramms »0 Psg .
Eine weitere Herabsetzung dieser Preise , st nicht möglich , solange die
Reichsgetreidestelle. welche der Stadt Karlsruhe , das Mehl liefert ,
ihre Mehlpreis« nicht zu ermäßigen vermag .

# Die «rzgebirgisch« Spitzcnklöppelei liegt infolge des Krieges
sehr darnieder . Um die Frauen und Mädchen nicht ohne Beschäftigung
zu lassen , ist viel auf Lager gearbeitet worden , doch fehlt der Absatz.
Welch gediegenes Geschenk bilden schöne handgeklöppelte Spitzen !
Auch das wäre eine Kriegshilfe für das arme Erzgebirge , wenn ge-
rade jetzt solche Spitzen mehr gekauft würden ! Wie die Ausstellun-
gen von Brüssel und Köln gezeigt haben . steh«n erzgebirgische Hand-
klöppelspitzen hinter den belgischen und französischen in keiner Weise
zurück. Eine Sonderausstellung mit Verkauf veranstaltet gegenwär-
tig auf Veranlassung des Ausschusses für Kriegshilfe der Königlich
sächsischen Amtshauptmamischaft Schwarzenberg die Firma Paul
Burchard in Karlsruhe .

8 Unfall . Am Samstag , morgens , wurde eine im Stadtteil
Rüppurr wohnhaft« 09 Jahr « alte Ehefrau beim Ueberschreiten der
Geleise von einem Lokalbahnzug angefahren und zu Boden gewor-
fen , wobei sie sich eine Verstauchung des linken Fußes zugezogen
hat , so daß sie in ihre Wohnung getragen werden mußte.

8 Zusammenstoß. Am Samstag nachmittag 4 Uhr ist beim
städtischen Krankenhaus das Fuhrwerk einer Kolonialwarenhand -
lung in der Kronenstraße mit einem Wagen der städtischen Straßen -
bahn zusammengestoßen. Der Kutscher wurde dabei vom Bock ge-
schleudert , auch wurde ein Leitungsdraht abgedrückt . Verletzungen
scheint der Fuhrmann nicht davon getragen zu haben.

§ Festgenommen wurden : ein 15 Jahr « alter Postaushelfer von
hier , welcher an einer Vaggermaschine im Durlacher Wald Kupfer-
draht entwendete , ein Empfangssräulein • ■■m hier wegen Diebstahls ,
eine Näherin aus Gailingen , welche vo > der Staatsanwaltschaft
Elberfeld , Bochum und Düsseldorf wegc,' Diebstahls verfolgt wird
und auch hier Diebstähle begangen hat . ? ine Ehefrau , sowie ein
Händler und ein Unteroffizier wegen groben Unfugs , Ruhestörung ,
Beleidigung , Widerstands ^ Gefangenenbesreiung .

f ». c tzh . Ko^ eater zu Karlsruhe .
# Juulstjche , 11 . Okt . Der 1842 zu Wien geborene Operettenkom -

ponist Kerl Millöcker gehört zu den sympathischsten Erj^ einungen
aus dem Boden der heiteren musikalischen Kunst . Eine ausgezeichnete
technische Vorbildung , die sich namentlich in dem geschickten

' '.ustnu der
Finales , in der sorgfältigen Instrumentation und in der sicheren szeni -
schen Führung zeigt , erhebt seine Arbeiten hoch über di? flüchtigen und
billigen Erzeugnisse der heutigen Operettenfabrikanten. Wirklichen Er -
sindungsreichtum finden wir allerdings nur in seinem „Vettelstudent" .
In dem gestern hier zum ersten Male ausgeführten „Gasparone" tritt
eigentliche melodische Architektonik nur in einem Tanzlied« und in
einem Walzer zutage , das übrige ist wienerisch -konventionell , ohne be-
sondere Züge, aber dennoch lebhaft, sprudelnd,

'
liebenswürdige Alltags -

koserei mit allerliebsten Einfällen . Das unterhält ganz vorzüglich , be -
reitet ein helles , seines Vergnügen und entläßt den Zuschauer mit dem
Bewußtsein, einige hübsch« Genüsse erlebt zu haben. Die Handlung ist
zwar nicht sehr geistreich, aber auch nicht ungeschickt geführt, das Jnter -
esse bleibt immer wach.

Wenn eine Bühne solche Kräfte wie die Damen Lauer - Kottlar ,
Müller - Reichel , Mosel - To mschlk und die Herren B u s-
sard , Siewert , Ha ncke uno Schindler sür eine Operette her-
zugeben hat , wenn sie ferner ein so tiesfliches Orchester wie unsere Hof-
kapelle zur Versügung stellen kann , dann ist von vornherein nicht daran
zu zweifeln , daß die Aufführung alle Wünsche befriedigen muß . Da«
war denn gestern abend auch der Fall . Unter der temperamentvollen,
umsichtigen , alle Stimmungen und Krast der Rythmen ausschöpfenden
Leitung des Herrn Hofkonzertmetsters Deman erblühte die feingear -
beitete Partitur zu leuchtender Farbenschönheit . Frau Lauer -
K o 11 la r war als Gräfin in der äußeren Erscheinung nicht weniger be-
zaubernd als in ihrem leichten , wohllautvollen Gesang und ihrem sri -

schen Spiel . Mit männlicher Vornehmheit und edlem Ausdruck im Tone
gab Herr Bussard den Conte Erninio . Eine prächtige Lebendigkeit
entwickelt« Herr S i e w e r t als Benozzo . Darstellung und Gesang har-
monierten vortrefflich . Frau Müller - Reichel als Sora war rei-
zend wie immer. Das schönste Lob : Sie ist in jeder Rolle Künstlerin.
Durch echte Operettenkomik erfreut« der Podeste des Herrn Hancke ,
der sich in dieser Rolle munter und gewandt auf seinem eigentlichen
Gebiete bewegte . Eine köstliche Karikatur schuf Herr Schindler in
der Figur des Sindulfo . Auch Frau Mosel - Tomschik wußte der
Duenna eine hochkomische Wirkung zu geben . In kleineren Rollen z« ich-
neten sich Frl . Johanna Mayer und Herr Jos . Grötzinger an« .
In den flotten Massenszenen und den hübschen Bühnenbildern verriet
sich die sorgsame und geschickte Hand des Herrn Peter Dumas .

Die zahlreiche Zuhörerschaft nahm das Werk mit lebhaftem Beifall
auf und rief die Darsteller nach jeder Rümmer hervor.

Karlsruher Schwurgericht .
A Karlsruh « . 11 . Okt. Heute vormittag begann die Tagung

des Schwurgerichtes beim Landgericht« zu Karlsruhe im vierten
Vierteljahre . Vorsitzender ist Landgerichtsdirektor Dr . Reiß , der
das Schwurgericht eröffnete , die Geschworenen begrüßte und st« über
ihre Rechte und Pflichten belehrte . Dann wurde die Geschworenen -
bank für den ersten Fall gebildet, die Anklage gegen Iofefine Auguste
Zeil , Schneiderin aus Karlsruhe .

wegen Kindestötung .
Der Angeklagten wurde vorgeworfen, daß sie am 31 . Dezembrr

1914 , nachmittags 3 Uhr , ihr neugeborenes Kind getötet habe,
sie « s mit dem Kopfe nach unten in einen mit kaltem Wasser gefüllten
Toilette -Eimer hängte und ertrinken ließ.

Ueber ihre persönlich«» Verhältnisse gab die Angeklagte Augu !^
Zeil vor Gericht folgendes an : Sie habe eine gut« Erziehung g ?-

noss«n , ihr« Eltern waren Schneidermeisterseheleut« , doch verlor ! :
dieselben ftllh . Als Beruf erwählte sie sich die Damenschneiderei, die
sie hauptsächlich in Kundenhäusern ausübte . Bereits vor 10 Jahren
wurde die Zeil wegen Kindestötung von dem Schwurgerichte zu
Karlsruh « zu einer Gefängnisstrafe von 2 Jahren 9 Monaten ver-
urteilt . Sie hatte Ende Juni 1904 ein Kind geboren und ihm bald
nach der Geburt den Hals zugedrückt , bis es erstickt war . Dann
hatt « sie die kleine Leich« in einem Kistchen untergebracht , das durch
einen Zufall von dritter Seit « im Juli 1905 aufgefunden und ge-
öffnet wurde . Di« Verurteilung war am 10 . Oktober 1905 erfolgt ,
die Strafe verbüßte die Zeil in Bruchsal. Am 6 . Mai 1900 kam
sie in der dortigen Strafanstalt wiederum nieder . Dieses Kind lebt
noch und wurde vom Vormundschaftsgericht zur Erziehung in einer
Familie untergebracht . In der Strafanstalt führte sich die Zeil
gut , sodaß sie bereits vorzeitig , am 18. Oktober 1907 , entlassen wer-
den konnte. Am 24 . Dezember 1909 gebar sie wiederum ein Kind ?
sie hatte sich damals vor ihrer Niederkunst zu einer Hebamme be-
geben . Das Kind blieb am Leben und wurde von der Vormund -

schaftsbehörde ebenfalls in Erziehung gegeben .
Ueber dir Tat , wegen der sie heute sich zu verantworte, , Hat , gab

sie an : Sje habe mit einem verheirateten Moler ein Verhältnis
unierhalten , dessen Folge die G« burt eines Mädchens wurde . Das .
Kind tötete sie in der oben angegebenen Weise sosort nach der Ge-
burt am 31 . Dezember 1914 und brachte die Leiche in ihrem Wäsche-
korb unter . Dieser stand auf dem Speicher und als ein « Putzfrau
diese Räumlichkeiten am 14 . Juli 1915 putzte , fiel dieser der pene-
tränt « Geruch auf . der aus dem Korbe herauskam . Von dem un-
heimlichen Fund .' wurde d« r Polizei alsbald Anzeige gemacht . Bei
der nun eingeleimten Untersuchung, gab die Z«il zu , dag Kind ge-
boren und getötet zu haben . Das Kind habe gezappelt, aber nicht
geschrieen . Als sie es in das Wasser tauchte, seien > Luftblasen
daraus hervorgetreten . Nach ihrer Niederkunft habe sie ihr Ver-
hältnis mit dem Maler fortgesetzt . Die Leiche ihres Kindes Hab«
sie nicht fortgeschafft, weil ihr die moralische Kraft dazu fehlte.

Die Zeugen bestätigten zum Teil die Angaben der Angeklagten,
zum Teil bekundeten sie . daß sich die Angeklagte gut geführt habe
und « ine fleißige Person sei. ,

Der Sockverständige. Bezirksarzt Dr . Kaiser -Karlsruhe . bench-
tetc über den Leichenbefund. Ob das Kind gelebt hat und über
die Todesursache habe die Sektion der Leiche keine Gewißheit
ergeben.

Der Vorsitzende stellte di«
Fragen an die Geschworenen

fest . In der ersten wurde gefragt , ob die Angeklagt« schuldig ist , ihr
unehelich geborenes Kind gleich nach der Geburt vorsätzlich getötet
zu haben , in der zweiten wurde gesragt, ob mildernde Umstände vor-
Händen sind .

Der Vertreter der Anklage, Erster Staatsanwalt Dr . Kempf,
verlangte die Bejahung der Schuldsrage und die Verneinung der
Frage nach mildernden Umständen.

Der V«rteid !ger, Rechtsanwalt I . Gutmann , trat für Zubillig -

ung mildernder Umstände ein .
Nach der Rechtsbelehrung und kurzer Beratuug verkündete der

Obmann der Geschworenen den Wahrspruch. Die Geschworenen
hatten sowohl die Hauptfrage , als auch die Frag « nach mildernd««
Umständen b« jaht .' Der Vertreter der Anklage beantragte ein « Gefängnisstrafe von
mindestens 4 Jahren . Der Verteidiger bat um eine milde Be-
strafung.

Das Gericht verurteilte die Zeil zu 3 Iahren 3 Monaten Ge¬
fängnis , abzüglich der seit dem 14 . Juli 1915 erlittenen Unter -

suchungsbaft. Das Gericht nahm als straferschwerend inbetracht ,
daß die Angeklagte bereits wegen Kindestötung vorbestraft ist .

Neueste Nachrichten.
W .T .B . Verlin , 11 . Okt . (Nu amtlich . ) Auf dem glt ' v

platz in Johannisthal bei Berlin entstand in der Nacht v ^ n
9 . zum 10. Oktober ein Brand , durch den eine alte Lnftfch '

ff -
halle vernichtet wurde . Auch mehrere Fluzeuge sind mit ?
brannt . Die Ursache des Brandes ist auf Fahrlässigkeit zurück¬
zuführen .

Zur Lage in Mexiko .
W .T .B . London . 11 . Okt . (Nicht amtl .) Das Neutersche

Bureau meldet aus Washington : Nach Berichten , die das
Staatsdepartement erhalten hat . ist der frühere Minister des
Innern im Ministerium Huerta . Granados , am 9 . Oktober in
Mexiko hingerichtet worden . Er war der Mitschuld an der
Ermordung des Präfidenten Madrro angeklagt . Staatssekretär
Lansing teilte mit , dag auf einer Zusammenkunft der Ver -
treter der Vereinigten Staaten , Argentiniens , Brasiliens .
Chiles , Bolivias , Uruguays und Guatemalas in Newvork ein -
stimmig beschlossen worden sei . die Regierung Carranzas als
tatsächlich bestehende Regierang in Mexiko anzuerkennen .

Wetterbericht d. Zentralbureaus f. Meteorologie u. Hydrograph «,

Voraussichtliche Witterung am 12 . Oktober : meist heiter, trocken,
untertags mäßig warm.

WM- Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
0 Seiten mit Uuterhaltungsblatt Rr . 81.
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Schmerzerfüllt machen wir die traurige Mitteilung ,
daß unser lieber , hoffnungsvoller Sohn , Bruder und
Schwager

Karl Erb
Kriegsfreiwilliger beim 1 . Bad . Leib-Grenadier -

Regiment Nr. 109

am 26 . September im 21 . Lebensjahre für sein Vater¬
land gestorben Ist ,

In tleier Trauer :
Familie August Erb , Lokom .- Führer.
Familie Erb , Hauptlehrer, Pforzheim.

Karlsruhe , den 11 . Oktober ,1915.
Gervlnusstraße 1 . B30633

WM ? ■ - l-
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Tieferschüttert machen wir hiermit die traurige Mitteilung,
daß unser innigstgeliebter , unvergeßlicher Sohn , Bruder u . Schwager

Adolf Regler ,
Unteroffizier des Reserve-Infanterie -Regiments Nr. 238

Ritter des Eisernen Kreuzes
nahezu 22 Jahre alt, an seiner schweren Verwundung für das
Vaterland gestorben ist 4293a

In tiefer Trauer :
Postsekretär Flegler u . Familie .
Karl Frankenbach , z. Zt . im Felde.
Kati Frankenbaoh , geb . Flegler.

Flehingen , den 11 . Oktober 1915.

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt geben wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht , daß unser lieber, guter und
Ireubesorgter Gatte, Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

langjähriger Stiftungsrat
im Alter von 84 Jahren Sonntag früh 2 Uhr , versehen mit
den hl. Sterbsakramenten , sanft entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Rheinsheim, 10. Oktober 1915. 4800a
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 4 Uhr statt .

Statt de8on6erer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsern innig geliebten, guten und treubesorgten
Gatten , Vater , Schwager und Onkel

Harzen Baumgartner
versehen mit den heiligen Sterbsakramenten , heute früh
Vj3 Uhr , nach langem , schwerem Leiden , durch einen
sanften Tod zu erlösen .

Karlsruhe , den 11. Oktober 1915.
In tiefer Trauer :

Anna Baumgartner , geb . Eberhard
Walter Baumgartner , z . Zt. Kaiserl . Marine
Hellmuth Baumgartner
Familie Edmund Eberhard .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag ' 1,3 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Karlfriedrichstraße 19, III . 12911

Elsa giksagii rag .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

unserm herben Verluste sagen wir allen unsern innigsten
Dank . Besonders danken wir Herrn Hofprediger Fischer
für die trostreichen Worte an der Bahre des Entschlafenen ,
für den erhebenden Gesang des Großherzogl . H.ofthealer -
Singchors und die Teilnahme des Vereins ehem . bad . gelber
Dragoner , des Wirtevsreins Karlsruhe , des Bürgervereins
der Oststadt , der Schützengesellschaft Karlsruhe , sowie für
die zahlreichen Blumenspenden .

Frau Luise Schmitt und Kinder <
Familie Zahn ,
Familie Steffien , Stettin .
Familien Schmitt .

Karlsruhe , den 11 . Oktober 1915. 12923

#

M . » - AenaSm - Bmin
Karlsruhe. 6. 8

Protektor : © . Kgl . H. derGroßherzog .
Den Herren Ehrenmitgliedern und

Mitgliedern die schmerzliche Nachricht
von dem Ableben unseres allverehrten
Mitgliedes

Herr Franz Veit, Privatier .
Die Beisetzung findet Dienstag , den 12. Oktober ds . Js . .

vormittags 11 Uhr , in Durlach statt . 12902
Zusammenkunst der Teilnehmer 10 °̂ vormittags im Gast -

hauS zum Meyerhof , Grötzingerstraße 23 in Durlach .
Zahlreiche Beteiligung Ehrensache .

Der Berwaltungsrat .

Heule nacht 1 Uhr entschlief sanft nach
längerem, schwerem Leiden mein einziger,
innigstgeliebter Bruder

Max Goedtke
Kaiserlich . Regierungsbaumeister .

In unsagbarem Schmerze :

Hedwig Goedtke .
Karlsruhe , den 10 . Oktober 1915.

Dragonerstraße 11 . 12901

Die Feuerbestattung findet am Donners¬
tag um Ys 12 Uhr statt .

Fräulein A
nimmt Handarbeiten in Bnnt -
stickerei an Winterst » . 4 , II .

Karlsruher
Kriegsmvaliden - Lose

— Ziehung diese Woche —
sind noch zu habe »

ü 1 Mk . oder 11 Stück 10 Mk„
ferner württ . Krenz ä 1 Mk. ,

Lorenzer Kirchenlose ä 3 Mk. ,
und demnächst noch andere ge¬
nehmigte gute Sorten . 12915 .2.1

Carl Götz
Hebelstraße 11 /15, beim Rathaus ,

Karlsruhe .

Korfetten ? Korsetten !
in nur guten Qualitäten , St . IM
u . höher , angetrübte bessere Jratk «
korsetten »weit unteüPreis,Refsrm -
u . Kinder - Leibchen sehr billig , direkt
auS der Fabrik . 3330619.2.1

Vogel . Karlstr . 25, 1 Treppe .

Griebenkuchen
verkaufe als Schweine - , Hund - od.
Hühnerfntter . B30598 .2.1

H . I .intar , Metzger ,
DegenfeldHrafte Str. I .

Zu kaufen gesucht : kl . Wasch»
toinmodc u . 8 gute Stühle , evtl .
Tausch eines schon . SeidenkostümS
Grösse 44 . Angebote unter Nr .
2330646 an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " erbeten .

-KW ::: Vogelkäsig
! Messingstäbchen ^ zu kaufen . An »
geböte unt . Nr . B30588 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Büsett u. Schrank
antik , im Auftrag billig zu ver -
kaufen . .Hos . Kfrrmann ,
3330585 Herrenstiasie 40 .

Damenrad
fast neu . billig zu verkaufen .
» 30650 Kriegstras ?e 116 . S . , v -

Schön ' uterhaltener

. iispelz
zu verkaufe Zu erfragen unter
Nr . B306Ä ? in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Zu verkaufen wegen Trauer :
eleg . seid . Kostüm , Abendmantel
u . verschiedenes . Gr . 44. Näheres

Waldstraße 33, 1 Treppe .

Fässer, »
'

neu u . gebraucht , 100
bis 350 Ltr ., sind billig
zu verkaufen . Essen -
weim 'tr . 3 # , Lustadt ,

Grammsphsn
mit Platten , bereits neu , 1 großer
Spiegel zum Hängen bill . abzugeb.
» 30632 Waldborilstrahe 18 .

Stellen -Angebote ,
Kullstgewerbler
gesucht für die Anfertigung eines
Gedenkblatt -Cntwurfs .

Angebote unt . Nr . SB80607 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

In der Farben - und Lackbranche
bewand . UM M MlMlunger
zum baldigen Eintritt für En gros-
Geschäft gesucht . Angebote unter
Nr . 30593 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

Wir suchen zum sofortigen Ein «
tritt in die Nähe von Karlsruhe
eine in der Kolonialwarenbranche
durchaus erfahrene , tüchtige

liltflMfent
Bewerberinnen belieben ihre An -
geböte , mit Zeugnissen versehen ,unter Nr . 12912 an die Geschäftsst .
der „ Bad . Presse " zu senden .

Verkäuferin
für Kolonial - und Kurzware » aufs
Land für flottgehendeS Geschäft
gesucht . Eintritt sofort od . später .
Fräuleins , die flott bedienen können
und auf gute Behandlung sehen ,
wollen Angebote unter Nr . B30520
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " abgeben . 2 .1

Suche für meine Expedition stadtkundigen

MM" Suche sofort ~f8 ®

Fräulein
oder angehenden Kommis , welche
mit der einfachen Buchführung
vollständig vertraut sind . Angebote
über seitherige Tätigkeit und Ge -
lialtSansprückien u . Nr . 12916 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

. 2.1
Tüchtige , brauchckundige

Verkäuferin
zur Leitung einer Filiale eines
hiesigen seinen Schokoladen , und
Konfitürengeschäfts zum 15 . Nov.
oder 1 . Dez . gesucht.

Angebote von kautionsfähigen
Damen unter Beifügung von
Zeugnisabschriften und Altersan -
gäbe unter Nr . B30592 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

12919

Herrn oder Fräulein
mit gründlicher Branchekenntnis zum 1 . November . Schriftliche Ange -
böte mit Bild . Zeugnis - Abschriften ^ und Gehalts - Ansprüchen erbittet
Hau ? Kifsel , Hoflie fer ant . Delikatessenhandlung , Kaisecstrnße 150.
Wir stellen noch einige tüchtige 4258 a .3.2

Maschinenarbciter .
Schreiner und Polierer
für dauernd gegen hohe Bezahlung ein .

Möbelfabrik Moser & Co ., Durmersheim .

DK - Buclifi & Iterin
selbständige , zuverlässige Kraft , sucht Stellung . (£ <£ '

Briefe Braun , Baden -Baden , Kreferstrake
Schwarzwald bevorzugt .

» suchen : 8S8 & J
-

SS
längerer Büropraxis für hier und
auswärts .
Kaufm. Verein f. weibl . AngestellteE . V .

Grbprinzenslr . 26 , II .
Srechslunden tägl . DonVslO— 1 Uhr .

Kostenlose Stellenvermittlung f .
Mitglieder u . Prinzipale . 12913tgl

Nach auswärts znm bald-
möglichst. Eintritt gesucht :

MMiiien-
Schreiberin

durchaus erfahren und per-
fekt in Stenographie <mii>-
bestens 200 Silben verlangt ) .

Dauernde , gut bezahlte
Stellung .

Damen mit gnter kauf-
männischer Kontorvraxis
bevorzugt . 12909 .2 .1

Angebote mit genaue » An-
gaben über die bisherige
Tätigkeit und Zeugnissen
erbeten unter T . 2236 an
Hattgenstein & Vogler ,
A .-G . , Karlsruhe I . B .

Vlschner
kann sofort eintreten bei B30584

.? n »t , Winterstrahe 21 .

^ auch an 4seitiger Hobel -

■
Maschine bewandert , wird h «,
sofort gegen hohen Lohn Km

■ eingestellt . Angebote nutet ggj
Nr . 12926 an die Geschäfts -

HB stelle der „Bad . Presse "
. »A

HMMe jttiidit .
K . Ij . Stern & Kolin ,

12903 Erbprinzenitr . 11 .

Zur Stütze der Frau
wird in Konditorei ei » Fräulein
gesucht, das Vorkenntnisse in Kon -
ditorei besitzt. ehrlich und freund -
lich ist und auch etwa ? L>auSar -
beit Übernimmt . Angebote mit
Zeugnisabschriften . Gehalt und
Alter unter Nr . B30S42 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Mädchen -Gesuch.
Nach Bruchsal auf sofort ein

tüchtiges , sleibiges Mädchen , selbst-
ständig , in gut bürgerl . Küche und
Hausarbeit zu älterer Herrschaft
(2 Personen ) gesucht . Hilfe vor -
handen . Zeugnisabschr . mit Bild
und Gehaltsanspr . unter Nr . 4291a
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 2. 1

MLdchenU « ?«
gesucht . 3380638.2. 1

Saiierftraftc 18 , Laden .
Gut empfohlenes !'.' ! ädche « zu

kleiner Familie gesucht .
3330596 Tullastraße 82 . IV . rechts .

Jünger . Mädchen
findet sof7 Monatsstelle für leichte
Hausarbeit . 12SL7 .2.2

Kriegstrak « IS « . 1 . Stock .
Junge Frau od . ehrl ., flinkes

Mödchen findet angenehme Stelle
für nachmittags in kl . Haushalt
womöglich in der Nähe .
3330600 Hübschstrnste 21 . 4 .

Aeltere unabhängige Fran für
tagsüber z» 2 Kinoern auf sofort
gesucht . Zu erfragen unter Nr .
B30639 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse ' ' erbeten

Tapezier-Nähenn,
durchaus selbständig , für dauernde
Beschäftigung gesucht . $ 30594

Ks dp . Hiinmeiheber ,
Möbelfabrik ,

Kriegstrafte 85 .
fet >
sekte
auf Landsturmröcke für sof . gesucht .
2330576 Donalasstr . 13 . Htbs .

- MasAimmläheril!

FWgs. zw?M . « lrsii
gesncht für die Samstage
iganzen Tag ). B30587

Lcavoldstriißr 43, 1 . Stock.
Zum Erlernen des Blumen -

w .
"
rdewjung » MäöchSN

mit guter Schulbildung zum sofor -
tigen Eintritt gesucht . 12899

Hoflieferant W . Brehm ,
Viktoriastrafie 5 .

Stelieri'Gesuche .
Kkusmalm

21 I . , übernimmt — vorläufig aus -
bilssweise — kaufm . Posten in
Bankfach . Industrie od . Handel in
Karlsruhe od. Umgebung . Angebote
unter Nr . B3054L an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 2 .1
Aeit . Kansmanu, bisher Privat ,

bielfeit , erfahr ., Buchhalt ., Korresp .,
Sprachen ic ., sucht

MMWMWAm .
Sebr Kescheid . Ansprüche . Gest .
Angebote unt . 3330590 an die Ge »
schäftSstelle der „ Bad . Presse ."

Fräulein
24 Jahre , gewandt in Stenogra «

hie . Maschinenschreiben , auch etw .
3»chsühr . , sucht Stelle auf Büro .

Angebots unter Nr . B30582 an die
GeichäftSstelle der „ Bad . Presse ".

Tüchtiger Mann
militärfrei , verh . , anständig , sucht
auf 15 . oder 18 . Okt . Stelle als
Packer oder dergl . Uebernehme
auch Heizerstelle oder Bedienung
von Heizungsanlagen zc . Ange -
böte unter Nr . B30648 an die Ge -
schäftSstelle der „Bad . Presse ".

Fräulein
Ansang der 30er Jahre , in allen
Zweigen des Haushalts durchaus
erfahren , gestützt auf gute Zeugnisse ,
sncht Stellung aus IV . Oktober :
würde auch mutterlosen Haushalt
Übernehmen . Angeb . unt . Nr . 4286a
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " ,

Fräulein .
welches schon mehrere Monat « aus
einem Anwaltsbüro tätig war , sucht
Stelle auf 1 . November od. spater .
Angebote unt . Nr . B30621 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Mödchen ÄS »
Beiköchin , dasselbe war schon län -
gere Zeit in diesen Posten tätig . An «
geböte unt . Nr . B30618 an die Ge -
schäftSstelle der „Bad . Presse " erb .

en
er

Gewandtes , flinkes Mädchi
sncht auf sofort oder 15. Oktob
Stelle als Hotelzimmermädchen .
Angebote u . Nr . B30617 an die Ge -
schäftSstelle der „ Bad . Presse " erb .

Als Haushälterin oder Köchin
sucht älteres Frl . Stellung . Gefl .
?lngebote unter Nr . B30589 an
die Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

Tüchtiges , fleißiges
91ii «Iclien -* C

welches schon gedient hat . sucht auf
15 . Okt . gute Stelle . Gefl . Anae -
böte unter Nr . B30591 an die Ge -
schäftSstelle der „ Bad . Presse " erv .

Kontoristin
mit schöner Handschrift sucht Heim -
arbeit gleich welcher Art . Ange -
böte unter Nr. B30641 an die Ge -
schäftSstelle der „Bad . Presse ".

Vermietungen:
« 5S> tvur -TW

Großhandlungen
ist ein Laden , Kontor und 5 Ma -
gaziil - Räume , in welchen viele
Jahre ein Südfrüchten - EngroS be-
trieben , mit elektr . Aufzug , per so-
fort od. später zu vermieten . Näh .
Kaiserstr . Hl , Weinheimer . ,» ,0 .3 .1

GrötzererLagerraum
in der Nähe der Fejthalle sofort zu
vermieten . Angebote unt . 2330623
an die „ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Schöne "WE

Mi
neu hergerichtet , elektr. Licht , so-
fort oder später Sofienstr . « 1 zn
vermieten . Näh , daselbst. B « .« . 10. 1

Sckön möblierte Dreizimmer .
Wohnung mit Küchenbenutzung
Gvttrsauerstrasje 2 im 1 . Stock in
einem ruhigen , besseren Hause auf
18 . Okt . zu vermieten . Einzusehen
zwischen 12 und 3 Uhr . Näheres
daselbst im 5 . Stock . B30631
Gut möbliertes Zimuier
zu vermieten . B30605

Akademiestraße 5, II .
Wohn - und Schlafzimmer
gut möbliert , zu vermieten .
B30606 '

Akadcniiestrasie 5 . II .
Schön möbliertes Zimmer

vermieten . B3062
Turlachcr Allee 24, 1 Treppe , lk?.

1—2 möblierte Zimmer mit 1 od .
2 Betten sofort billig zu vermieten .
3330614 Zähringerftr . 8 , 3 . St .

Gut möbl . Zimmer mit Frühst .
u . Mittagstisch 12 M die Woche zu
vermieten . Kaiserstraße 1K8 , V ,
zw . Douglas - u . Hirschstr . B30599

an eine ruhige Frauensperson zu
vermieten . B30635

Näheres Rlnmenstraste 7 , Part .
Hübsch möbliertes Äiansarden -

zimmer in freier , gesunder Lage
wird an soliden Mann oder Frl .
abgegeben . Näheres Rudolsstr . 1 ,
5 . Stock lks . . od . III . St . B30583
Waldhornstr . 22, 4 . Stock , rechts ,

ist ein gut mövl . Mansardenzim .
»»er billig sogleich oder später zu
vermieten . B3Ö579

•l — !» Zimmerwolinung mit Bad
Nähe Karlstor für einzelne Dame
per Jan . oder April in ruhigem
Hause gesucht . Angeb . u . 2330647 an
die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .
Gut möbi. Zimmer

levtl . Wohn - und Schlafzimmer )
in der Nähe der Hauptpost auf 1 .
Nov . zu mieten gesucht. Elektri -
scheS Licht und Dampfheizung be-
vorzugt . An « ek>. unt . Nr . 13000
an die Gdchmtsjt . der Bad . Presse .

Limmer mit 2 Getuen , event . auch
Wodu - und Schlafzimmer mit
Kückenbenutzung in der Südstadt
gesucht . Angeb . unt . B30636 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse .

"

Such »! ein einfach möbliertes
Zimmer mit Kochofen für allein -
stehende Frau für sofort . Angeb .
unt . Nr . B30575 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .
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Museums - Saal .

Samstag , 18 . Oktbr . 1015 , abends 8 '/* Uhr

_ Klavier -Abend _
WÜÜ5ÜD Backhaus

Karton im Vorverfc« rf zu Mk. 8 .—, 8.— und 1.— » dar

Hin ; Fr . DoertsS £ & A
Kassenständen von 10—1 u . 8—7 Uhr.

Schwaiger « bei Heilbronn ,

Tie WeiMerßeMmg
von etwa :

500 M Traminer, Mawaßer,
Weitz-Aiesttng , Burgunder,
Trollinger und Lemberger

erfolgt am nächsten
Montag , den 18. Oktober, nachmittags 1 Uhr,

Aach Zugsankunft in der Schloftkelter . Zum Schluß :

Versteigerung verschiedener Bütten , Trester
u . ewiger dl 1911er u. 1914er Burgunder-,
Traminer- u. Weitzriesling -Weine.
Bestellungen auf neue Weine werden von 3 KI an zum Durch-

schnitts- Erfteigerungspreis der betr . Sorte und zu den Versteigerungs -
bedingungen angenommen.

Griifl . v. Neippergsches Rentamt :
Domänenrat Gteinle . 4887«

UM Mmmm . U \l Mm .
Heute eingetroffen :

Neuer süsser
Clevner . 12914

Tafelapfel, 300 Zentner.
Prima Lägeräpfel , wie : GoldparmSne « . Leder-Reinette « .

Stettruer . Eisenttvfel und verschiedene and«« haltbar « Sorte « etn-
getroffen im Magazin

Tl
Preis
Rachfra
Jntere "

B3O408 .3.2

2 Erbprinzenftrahe 2.
im eigenen

B .
~

Schleer .

Ates ZeitWgs-MakNllltWliPtr
empfiehlt die

GelcizäftssteUe der „ Kcrd . Uresse " .

Lammet Ist 6er von der diesjährigen Winter¬
mode am meisten begünstigte Stoff .

Wir bringen in drei billigen Einheitspreisen

Mk . 3 . — Mk . und Mk . § ■— •

eine reichhaltige Attawahl schwarzer und
farbiger Samte in ganz vorzüglichen ,
rein deutschen (Lindener) Erzeugnissen .

Gßnstigsts LmKöAkgÄsgenlieit.

Kaiserstraße 124 b , bei der Kaiserpassage .
12907

Sä &M v, .<HWWKW WW Ä
'■•0t - ■..

Kleiderstoffe
Kostumstoffe
Blusenstoffe
Seidenstoffe

Samte und Plüsche
für Kleider und Mäntel

Anzog- n. Hosenstoffe
Grosse Auswahl . Billige Preise .

I

Inh . : Kohlmann d Braunage !

Harrenstr . 7
zwischen Kaiserstrasse Ußd

Schlossplatz . ^

Mitglied des Rabatt -SparAferefna .

SochSauarbeite « l Rohbcruj für
ein Dienstwohngebäude für zwei
Weichenwärter auf Bahnhof HagS
feld nach Finanzministerialver
ordnung vom 3 . 1 . 07 öffentlich
zu vergeben: Grab - und Maurer -
arbeiten . Steinbauer - (Beil . 10 cbm
rote Steines . Schmiede- (beil. 600
kg Kleineisenzeug und Schrau¬
ben) , Zimmer » (beil . 32 cbm Tan -

lholz ) . ^ lechn«r. ^nd Dach-

Karlsruhe

k«
und ArbeitSbe ', .
Bahnbauinspektion I
neuer Personenbahnhof II . Stock
trüberes Baubureau , dort auch
Abgabe der AnaebotSvordrucke .
Versand nach auswärt » findet
nickt statt . Angebote verschlossen ,
vostfrei und mit entsprechender
Aufschrift spätestens biß zum Er-
öffnungstermin . Dienstag , den IS.
d . MtS., vormittags 10 Uhr . bei

Karlsruh«, den 2. Oktober iStv .
Gr . Bahnbauinspektiou I.

Ausschreivstny.

fax v«r>

Los 58 : Herstellung von Pfla¬
sterungen and Fahrweg befesti-
^ oö SS» : Herstellung einer Reit.

oft- 9®
gegen

ede» LoS vom

der Diensthunden von 8—12 vor-
mittags und von 2—6 OTt ncafi»
mittags zur öffentlichen (Anficht
auSliegen.

Die Angebote find mit genauer
Aufschrift für die einzelnen Lose
einzusenden, und zwar :
LoS 58 biS Mittwoch, den 20. 10.

16, vormittags 10 Uhr .
So« 58a WS Mittwoch, den 20. 10.

15, vormittags 10»" Uhr.
Zu den angegebenen Zeiten fin-

det auck die Eröffnung der Ange -
böte statt . 4249a
Militär -Neubauamt Karlsruhe,

Kanonierstraße L.
Nutzbolzverkauf des Gr . Forst-

amts Kaltenbronn in Gernsbach
izn Wege schriftlichen Angebots
aus den Domänenwaldabteilun -
gen 1—22, 25, 27 , 81 , 48, 01 . 02,
68 , 75 , 82, 85 : 24 Forlen stämme
II . und III . Klasse , 8 Forlenab¬
schnitte II . Kl .. 3050 Nadelholz -
stämme I .—VI . Klasse . 565 Na¬
delholzabschnitte I .— III . Klasse ,
zusammen 346S Festmetcr. Ziel
sechs Monate bezw . % % monat¬
licher Rabatt . Losweise Auszüge
und Angebotsformulare unent -
geltlich durch das Forstamt und
die Forstwarte . Nähere Bedin -
gungen und die Anschläge liegen
beim Forstamt auf . Die Einrei -
chung eines Angebots gilt als An -
nähme der Verkaufsbedingungen .
Die Angebote müssen verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zur Submissiimstag -
fahrt am Donnerstag , dcn 28. Okt .
ISIS , vormittags 1» Nhr , beim
Forstamt Kaltenbronn in Gerns -
bach eingereicht sein . Das Holz
wird vorgezeigt von den Forst -
warten Lauer in Dürreych . Rhein -
schmidt in Brotenau und Schult -
heiß in Rombach . 4285a

Die ältesten Pelze
werden zu modernen umgearbeitet ,
sowie Reparaturen u . Füttern über-
nommen. Beste Referenzen , 'ff™4*
14.3 Donglasstr . 8 . Toreingang .

Jjg . Flügel «

Jobs . SchiaH «
KarUmh « , Dwgiasstntfo

iw neben d«r Hauptpost

Kaule "te
irtwähr . getrag . Herren - « . Damen-
eider , Schuhe , Weißzeug, Möbel ,

owie ganz « Haushaltungen. Zahle
>hr gute Preise. Komme in» KcniS .

I. ZZHringerstr.23.

Boiltche - M
Most-, Tafel « ».Speiseobst , prima

leben &;

Ein
Waggon

Ware , hat sofort a&sagiKnoblauch . Bestellungenwer -sra«

Mostäpfel ,
:a frische War« , treffen in***■*, treffen

wieder «in ar " "1
»tnfrtttfte 38 .lterei . Effenwemstrcche

l » Nürnberger

Sdjftnmaulifllat
fein und pikant im Geschmack, em-
vfiehlt in Iv-Pfd .-Dosen zum billig»
sten Tagespreis . 1281S*

N . Wagentstann ,
Tel. 1»32. Karl-Wilhelmstr . 14.

Kakao
Gel « :onheitskauf

prima Ware (Sechaud) garantiert
rein . ca. 23,5% Fettgehalt , in 4V
und 50 Kilo Packung ab Station
München Jl 210 .— pro Zentner
gegen Nachnahme. Verpackungfrei .
Hauöhaltfchokolade , garantiert
rein , vorzüglich im Geschmack, in
125 Gramm -Tafeln , 50 Kilo Kiste
Jt 240 .— ab München gegen Nach-
nähme . F . C. Mayer , München ,
GabelSbergerstr . 36 . Telefon 14003 .

p«. Basefwurst
Aus reinem Rind - u . Sclnvoinefl.
zum Aulbewahr, f. d. Winter s;eeign.

Pfund JU . 2JS.
Keine Gratis-Muster.

Prabepakale nar
JX .Halbreich , Frankfurt a .M .
Für Großabnehmerbin ich Dienstag,
mit Muster Hotel Grosse , Karlsruhe .

Reparaturen
an Nähmaschinen

schnelle und gute Ausführung , von
B30S27 A . Böttcher . Adlerftr . 40.

CckMeilskWs !
So lange Borrat reicht.

« vt ? ein P «»fte » ^

per Stück JC 2 . 80 .

Arthur Beer ,
» M . lZZ. lÄMebl >ch.

Cafe Museum .
Samstag , den 9. Oktober, mit¬

tag» , ist ein Scknrm verwechselt
worden. Umtausch am Büfett er-
beten. 12905
Verloren ffl 'SÄäK

Sine MWiNe - BMe
am E >taa verloren gegangen«vischeii Wilhelmftr . und Bahnhof.
Abzugeb . geg. Belohnung Wilhelm-
straste 23. 4. Stock . BM651

Hund verlaufen
junger Rotweiler . Abzugeben bei

W . Rlegcr & Cle M» 80603 RLvvnrrerstr. 54.

Zugelaufen
ein kleines Hündchen-. schwc

fgelbem Kops und
geben gegen Ginrüä .. .I2VL4 Roonstr . 24 . 1. Stock .

gen , schwarz m
Fußen . Ab,!

ckungsgebühr

mit
u-

Giplsmai -
Schreibtisch, Chaiselongue, span.
Wand , zu kaufen gesucht . 2.2

Anaebote unt . Nr . B30532 an die
GeschäftSit . der ..Bad . Pres, ? " erb .

Zn kaufen gesucht sauberes Bett ,
Schrank , Waschkommode , Diwan ,
Kassenschrank und Kinderbett . An¬
gebote unter Nr . B30645 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse .

Von jungem Ehepaar wird ein
guterhaltener gebrauchter .Herd zu
taufen gesucht. Angeb . mit Preis -
anaabe unt . Nr . B30344 an die Ge-
sckäftsstelle der „ Bad . "Dresse " .

Binoleum 3
ê fS e

leumläufer zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . B30571 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Zu verkaufen
rttschenwai

10 Ztr. Tragt'
^
m , ^ ^

!auten
^

Branntweiubreunettt .
1SS0SL .1 Degenfeldstr . 4. ^'l Betten :
2 polierte , hochhitnvtige Bettst»
len , 2 Rütte . 2 dreiteilige M »
trafen . 2 Polster find für 140 .*
abzugeben. B30181 .4^
?iabn,Waldstr . 22 . Möbelba « i^

Billig zn verkaufen :
0 schwarze feine SalonsSulen , f.
ar . Basen, geschnitzter Blumentischs
RSH-, Nivp -, Zier- , Bauer«. , Tee».
Serviertisch« , 2 schwarze f. Salsa -
staffeleien, 1 hell nutzb . Sali
schränkcheu, 1 hell nußb . spanisch
Wand für Salon . Saloastühle un' 1 f. Kons»! <3c !> m1

»tt« . . f. -nah. SvielM
Fauteutl . 1 f. S-nsol Gold ,
Marmorplatte , f. mah. Spielti
1 nußb. Spieltisch. L Dekorittio

nitur, ein». Fante«'
ständer, Bilder und Spiegel , ov
^ mp?.

^ 'Bett̂
"

B -rttt » . Bücher ,
schränke , gr. Teppiche , Kontorstuhl
mit Spindel , Gasofen , Gavberd.
Die Sachen find gut erhalten und
werden billig abgegeben. B3060B
Evvle. Möb-lgeschän. Steinstr . S.

nnd3noeritanfett : 1
1 Johnsche Bolldampf -Waschm »
schin« . 1 mittl. Schraubstock/
B30560 Menweinstr . S.

Junker k Ruh-Füllosev
und ein großer Füllofen billig z»verlaufen. SS80688

Herrenstrake 40 . 2. Dt.

Fässer
ovale , circa 1500 Liter , jede« last
neu, preiswürdig abzugeben.

C. Oberst , Luisenstrahe 22 ,
JBaden - Baden . 42gftp

^!uterh » .
Dach billig zu verkaufe « .

Gabelsoergerstr . 13. 1 .
Für Leibgrenadtere.

Zwei fast neue , blaue Eilt ,
röcke für große schlank« Fig
billig abzugeben. iäBM

Durlacher Allee 18, 3. ©t.
für

gl. _
8 M, Damen - Lodenmantel 6 ji ,
schwarze Tuch - Jacke 6 Jl , schwarze »
Plüsch-Jackett 12 jl , schwarz , langer
Pelz . Vogel . Karlstr . 25. 1 Tr . l. B«» .

Obsttrefter
kaufen

fran ?o Waggon Rastatt
ViLrtkeimsr Z^ WsiZ , Rastatt .
4292a Telephon Nr . 23. 2.1

Klind
wird an Kindesstatt abgegeben . Zu
erfragen unter B30628 in der Ge -
schäftsttelle der „ Bad . Presse " .

"Rudolf Vieser
Kaisersfrasse 153 11580

Strick- und Knüpfgarne.

Dampf - Wafch - Anftalt Schorpp .

Während dem Krieg wird neben Sfärkwäsche , um dem vielen vorhandenen weiblichen Personal Verdienst zu geben , auch Leiü - u . Haushaliunjjs -
wäsche sachgemtlss bearbeitet . Annahmestellen : Kaiserallee 37 (Anstalt) , Rheinstrasse 18, Kaiserstrasse 34 . 94 und 243 , Wsstendstrasse 29b, Amaüenstrasse 15,
ioüystrasse 1 (Hirschbrücke ) , Wilhelmstrasse 32 , Werderstrasse 81 , Ludwig-Wilhelmstrasse 5 . — Telephon 725 . 5423» BSeSctrlsetae B . eiche .
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